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bergerstr. 29. 

Menschen stärken die FSG bei den AK-Wahlen massiv. 

In 7 von 9 Bundesländern haben die sozialdemokratischen Ge-
werkschafterInnen mehr als 70 Prozent der Stimmen erhalten, 
im Burgenland, in OÖ und Kärnten sogar über 70 Prozent. Das 
Bundesergebnis brachte ebenfalls 21 Mandate mehr (60,48 
Prozent) als im Jahr 2014. ÖVP und FPÖ wurden für unsoziale 
Politik abgestraft.  

ArbeitnehmerInnen 
haben ihre  

Vertretung gewählt 
 

FSG legt um drei Prozent auf 61,9 % zu 

LIVE—Ticker: 

FSG wird von Arbeit-
nehmerInnen gestärkt 

Vielen Dank an unsere Wahl-
helferIn Walter Edelmayer 

und GR Eva Kopatz 

*** 

#umweltjahr19:  

GemeinderätInnen 

sammeln Müll 

*** 

#umweltjahr19: 

Rindenmulch/
Blumenerdenaktion der Ge-

meinde Loosdorf  
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www.loosdorf.spoe.at 

Facebook.com/spoeloosdorf 

spoe.loosdorf@gmx.at 

0664 / 54 18 225 

GR Anton Feilinger, Bgm. Thomas Vasku, AKNÖ Präsident Markus Wieser 



Loosdorf hat es sich zur Aufgabe 
gemacht unseren Planeten sauberer 
zu gestalten. Die ‚Stopp Littering‘-Aktion war 
auch heuer wieder willkommener Anlass ge-
meinsam Müll zu sammeln. „Danke an alle 
LoosdorferInnen, die sich daran beteiligt ha-
ben“, meint Bgm. Vasku. 

#umweltjahr19  
Viele LoosdorferInnen bei diesjähri-
ger ‚Stopp Littering‘-Aktion 

#umweltjahr19 
Gemeinde verteilt Rindenmulch 
und Blumenerde 

Die Gemeinde Loosdorf hat in 
einer Rindenmulch– und Blumen-
erdenaktion für seine BürgerInnen eine weitere 
Duftmarke im Umweltjahr 2019 gesetzt. Der 
Bürgermeister und die GemeindevertreterInnen 
haben dabei Hand angelegt und den BürgerIn-
nen beim Einschaufeln geholfen. 

Die dieswöchige Gemeinde-
ratssitzung hatte wieder einige 
richtungsweisende Beschlüsse 
aufzuwarten. Ein zentraler Fo-
kus wird auf die Belebung des 
Ortskerns gerichtet – noch nie 
in der Geschichte Loosdorfs 
wurde so viel und so zielgerich-
tet investiert, um für die Bürge-
rInnen ein optimales Einkaufs- 
und Wohlfühlangebot zu errei-
chen. Seit geraumer Zeit laufen 
dazu Vorbereitungsarbeiten, 
die in die Einrichtung des Wirt-
schaftsbüros gipfeln werden, 
das die wichtige Verbindung 
zwischen Gemeinde und Wirt-
schaft darstellen wird. Weiters 
wird die Fassade des Jugend-
zentrums demnächst saniert. 
Ein Kulturpfad soll das ge-
schichtsträchtige Loosdorf in 
die Auslage stellen und interes-
sierten BürgerInnen durch die 

Kennzeichung von Häusern 
umfassende Informationen mit-
tels Anschlagtafeln zur Verfü-
gung stellen. 
 

Richtungsweisendes zum 
#umweltjahr19 
Der Bauernladen Loosdorf soll 
ebenfalls noch vor dem Som-
mer seine Pforten öffnen kön-
nen. Dazu laufen derzeit die 
letzten Adaptierungsarbeiten. 
Danke bereits jetzt an alle Di-
rektvermarkter, die sich an die-
sem Zusatz-Angebot für die 
LoosdorferInnen beteiligen wer-
den. Zudem erfährt das Geh– 
und Radwege-Netze laufend 
Erweiterungen. 
Bis zum 26.10.2019 wird der 
Bau des Besucherzentrums im 
Naturschutzgebiet dauern. Zur 
Eröffnung wird es eine Wande-
rung durch dieses Naherho-

lungsgebiet Loosdorfs geben.  
Bei einem Zusammentreffen 
mit den potenziellen neuen 
SchrebergartenbesitzerInnen 
wurden die Pachtverträge und 
die Klein-Garten-Ordnung über-
geben und auch gleich ein Ver-
ein gegründet, deren Vorsitz 
Walter Edelmaier führen wird. 
Grünes Licht gibt es auch für 
das Bestreben das Dach des 
Gemeindeamtes mit einer Pho-
tovoltaik-Anlage auszustatten 
und zur grünen Energieerzeu-
gung beizutragen. 
Abschließend hat sich Bgm. 
Vasku federführend für eine 
Resolution mit anderen Ge-
meinden an ÖBB und Land NÖ 
eingesetzt den Lärmschutz an 
der alten Bahnstrecke zu leben, 
die Frequenz der Züge zu min-
dern und das Material zu mo-
dernisieren. 

Brandaktuelles aus der Gemeindepolitik 



Thomas 
Vasku 
Bürgermeister & 
Parteivorsitzen-
der 
SPÖ Loosdorf 
 

Der 1. Mai - ein wichtiger 
Tag für die Arbeitnehme-
rInnen 

Der Tag der Arbeit ist der einzige 
weltliche Feiertag, der auf allen 
Kontinenten, in allen Kulturkrei-
sen, in fast allen Sprachen gefei-
ert wird. Er ist der einzige Feier-

tag, der von unten erkämpft wur-
de. Er ist gleichsam Gedenk-, 
Feier- aber auch Kampftag. Er 
ist die Gelegenheit, alljährlich 
den Zustand der Gesellschaft 
und der Welt aus den Augen 
derjenigen zu betrachten, die die 
Gesellschaften am Laufen hal-
ten: Der arbeitenden Bevölke-
rung. Er ist die Gelegenheit auf-
zuzeigen, wohin der Weg zu ei-
ner gerechteren, einer menschli-
cheren Gesellschaft gehen kann. 

Mit der schwarz-blauen Regie-
rung sind die Fragen nach Ge-
rechtigkeit, Fairness und men-
schenwürdigen Arbeitsbedingun-

gen noch drängender geworden. 
Wir alle erinnern uns bestimmt 
noch lebendig an die Einführung 
der 60-Stunden-Woche oder das 
unwürdige Schauspiel um die 
Karfreitags-Regelung. Der Zer-
störung von all dem, was unse-
ren Sozialstaat ausmacht und 
Rassismus, Hetze und Sünden-
bock-Politik wieder salonfähig zu 
machen, muss gemeinsam soli-
darisch Einhalt geboten werden. 
 

Ihr  

Bgm. Thomas Vasku 

„Kinder sind die großen Verlierer 
der schwarz-blauen Kürzungen der Mindestsi-
cherung. In NÖ etwa verlieren vier armutsge-
fährdete Geschwister 372 Euro“, stellt LR Ulri-
ke Königsberger-Ludwig fest: „Bei benachteilig-
ten Kindern zu sparen, hat nichts mit Leis-
tungsgerechtigkeit zu tun.“ 

Kinder sind die großen 
Verlierer 
Unsoziale ÖVP/FPÖ-Kürzungen 

„Das Ergebnis zeigt, dass die Ar-
beitnehmerInnen wissen, wer in NÖ ihre Interes-
sen erfolgreich und konsequent vertritt. Die FSG 
ist die Garantin für die Stärkung der Arbeitnehme-
rInnenrechte“, gratuliert Landesparteivorsitzender 
LHStv. Franz Schnabl zum eindrucksvollen Erfolg 
der FSG bei den AK-Wahlen in NÖ. 

FSG feiert 
AK-Wahlerfolg 
Schwarz-Blau abgestraft 




